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^ 77. Kamttag den 2«. Uuni ig/jZ

Vermischte Verlautbarungen.
Z.zoog. (5> Nr . i?»7j3a4.

O d i < t.

Von bem Bezirksgerichle »u Münkendorf wird
Hiemll bttaonl gemach«, dah am »u. Ju l i d. I . Bor»
mitlag um 9 lldr daS in ten Ve»lah des verstor»
henen Vtilrlswundarzlcs, Herrn Johann M u l . ge.
hörige, „ l del l f. «iOladl^lem, Vorstadt Schutt
zul, Oonscr. N l 'i liegende, be? l- f. Sladl <Vl,in
Hul, l l l v . Nr . »2U, Recl. N l . »»7 unlelst,hlnte,
erst vor wenig Jahren neu und soliderbaultschüne
und große Wohnhaus, worin ßcgcnlralllg i>le
Apotheke sich besinoet, mit dem dazu gehöiigen
großen Hofraume, sannnl o,n darauf befindlichen
Glallungen und Holzlcgen; ferner der dalan sto-
hente, von oem PfHllhi)fe Slcl«, ertc,ufle und zu
einem großen Ziclgal l ,n umgessollcle Wicsgluno;
bann bie Untheile Ralouz Nr . ,2 und Piaushnil
Nr. I«? ; endlich die Verlaß »Fahlnlsse, els: Prä«
liasen, Lelbökleltung, Wäsche, Bezeug , O,n.
rlchlungSstucke und chyiurgische Instrumente, im
Aellahhause Conscr. Nr . 5 in der Vorstadt Schutt
dsseulllch lvtlden feilgedolcn werden.

Hilzu werde,, Kaustustige zahlreich zu crschei»
nen eingeladen.

Velirlsgerichl Münte„do,f am «ü Juni »9^5,

^ . ,0,0. (3) Nr. »6^a^5c)i.
Alle Jene. welche auf tvn Nachlaß teö >̂m

,6. 37la> l> I . ju Münlcndors l«5l2t<» verstoldt»
nen Herrn Johann Muck, gewesenen Bejilts»
Wunt>a»iteü und b^uöbtslherö m Sleln, als Or.
b,n oter als Gläubiger U»sprllche zu mache» gc«
denken, habe,, solche dei Vermelcung del im
§. 8»4 b. G. B. bestimlnle.» Folgen am <> Ju l i
i>. I . Bormil lag von 9 d«K ,2 Uhr ool 'c i t lcm
Gerichte anzumelden.

VejiltSgelicht Munkendo»f am »7. M a i »845.

Z . ioo2. l2) Nr. 1099.
O d » c t.

Von dem gefcrllglen t t BezillSgesichle »r'ro
hiemit bekannt gemacht: dah Ubcr ymschrcxen
deö MallhäuS Pcemrou von Grohubtlölu. wiler
Mar ia Gollanz von Rall i l ig, wegen aus lem w.ä.
Vergleiche vom 7. M a i »64», 3 92 sckulr,gen
63 ft., und auf »2 ft ,0 tr. gemäßigten OenchlS.
losten c. F. c., in d,e Rcassumirung der, mit Be«

scheioe vom »9 September 16^4, Nr. »565, be-
willigten und später systirten dritten Feilbielung
der, zu Gunsten der tZxecutlnn aus der, der Herr«
schaft Senosllsch 5uk Urb. Nr . 332^»3 oienstba«
ren '/4 Hübe, seit 9. Februar 1640 für den Ne«
trag pr. 433 ft. aus dem T i l l l deü Ghtve,träges
ddo. »a. Jänner ,626, Nr. H, inlabulirlen Hei»
ralhssplüche g»a>illigel< und zu de»en Vornahm»
der ,« . Ju l i d. I . mit dem Anbange bcstlmml
worden sey . oah die Forderung dabei auch unter
dem Nennwerlht hinlailgegeblN werde.

Der GrundbuchKlxlract und die Licilalionsbe»
dingnisse tünnen hieramls eingesehen werden.

K. 5l Bezntsgerichl Senoselsch den b. April R845.

Z. «ao3. (3) Nr . ,396.
Von dem geferllglen t k vezirtsgerichle wird

hiemit bekannt gemacht, oah zur Vornahme der
von dem lobl. Öczirtsgerichte Adelsberg in der
Gfeculionssache des Herrn Joseph RiavitK von
Adllsberg, w«eer die Oheleule Jacob und Mar ia
Kerma von Vründel, wegen, aus dem w»rlhschaflü»
ämtlichen Vergleiche vom »». November »945
schuleigen 2,9 st c. 5 0. bewilligten öffentlichen
Feilbielung der, an die Execute»» vcrgewährten,
dem Gute Nußdorf »ul, Urb. Nr. 56 dienstbaren
Halbhube, in Vründel gelegen, die Termine auf
den 2U. ^uli< ten 2U. August und den 29. Slp»
lember d. I . Vormittags 9 Uhr in loco der Rea-
licät mit dem Anhange bestimmt worden seyen,
dah dabei t i , Realität nur bei der drillen Feil«
bielung unter dem gllichlllch auf »9.9 ft. 20 l r .
erhoblnen Schähwerlhe hinlangegeben werden will».

Der Orunebuchöextracl, tie LicilationKbeding»
llisse und daö ^chähungsproloeoll tonnen täglich
hieramls eingesehen lveri'el».

K K . Vez Gericht senoselsch am 26. April ^846.

3^993. (3) Nr. ,585.
S d i c r

Vom Bezirksgerichte Wippach wird kund
gemacht: Gö sey in die Relicilation der auf Na-
men Unton Schuanul vergcwählltn '/^ Hübe zu
Porezhe suk Urb. Nr »,3, Rect. H. 6» dem
Gute Leulenburg dienstbar, gerichtlich auf ,066f t .
geschäht, auf Gefahr und Kosten der I,steherinn
Anna Schuanut gewiUiget, und hi,,u die einzige
Feilbletung auf den 23. Ju l i ,845 Vormittag von
9 biö »2 Uhr in loco Porezhe bcrauinl worden.
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Dessen werden die Kauflustigen mit dem Beisätze
verständiget, daß das <o ^ Vadium deS Ausrufs»
Preises vor der Licilalion zu erlegen seyn wird, und
dah das SchähungsprotocoN und der Grundbuchs»
extract bei Gericht täglich eiligesehen werden künnen.

Bez. Gericht W'ppach am /». Jun i »ä^5

Z. .a.5. (d) Nr- 65..
E d i c t .

Von dem t, k. Bezirksgerichte ,u Wartenberg
«vird bekannt gemacht: Gö sey in tie «recutive
Feilbielung der dem Jacob Zorrer von Podstra-
nio gehörigen, daselbst zub Oonscr. Nr. «5 qele«
genen, mit dem Gute Tufstein vereinten G^N'
schen Gült «llli Urb. Nr. 224, r<^t« ,24 . dann
der, der von Hösser'schen Gült z«l> Urb. Nr. 42
und Rect. Nr . H.^II dienstbaren, auf 667ft. 2utr.
gerichtlich geschätzten jsreivietlel Huben, und der

gepfändeten, auf i4 ft. 5» kr. geschätzten Fahr«
nisse, wegen aus dem gerichtlichen Vergleiche ddo.
'9 Juni v. I . , Z. ,006, dem Herrn IosephDebeuy
schuldiger 62 sl. ,2 kr. c z. c., g,williget, u»,t»
zur Bornahme der Feilbictung drei Termine, und
llvar auf den 2,. J u l i , 21. Augu»? und ,9. Sep»
l,mt>er l. I . früh 9 Uhr in loco der Realität mit
dem Beisaße angeordnet worden, daß die bei der
ersten und zwe»ten Feilbictung nicht über od,,um
den Schäßullftswerth an Mann gebrachten Reali»
täten und Fährnisse bei der dritten Feilbietung auch
unter demselben Hinlangegeben werden.

Das SchähungsprotocoN, die Licilatlonsbe«
dlngnifse und der Grundbuchsextract können hier-
amlS in den gewöhnlichen Amlsstunden eingesehen
werde»».

K. K. Vezisksgerichl Wartenberg am 27.
Mai ,845,

3- 967 (6)

GcklUMtZMM
nach

ROSENBACH.
Der neu errichtete Gesellschafts-Wagen wird

von mm an jeden Dinstag, Donnerstag und
Sonntag nach Mosenvach fahren, und zwar:

Das tte Mal mit Schlag 3 Uhr Nachmittag,
// ^ll! „ „ „ ^ „ „
/, 5Ik // „ ,, ) /, „
„ ^lö ,, /, ,, ^ ,, /̂

Die Rückfahrt erfolgt jedesmal sogleich
nach dessen Ankunft in Rosenbach.

Die Abfahrt ist in der S t e r n - A l l e e , viz. 5.
"8 der Zuckerbäckern des Herrn m^oiani.

Der Sitz für eine Person für die H in - oder
Rückfahrt kostet « kr.; K i n d e r , welche ebenfalls
einen eigenen Sitz im Wagen einnehmen, zahlen
3 Kreuzer, kleinere fahren unentgeltlich.



— 5l7 —
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Spareasse - Kundmachung.
Wegen dem Rechnungs - Abschlüsse für den 1. Semester

4645 werden bci der Sparcasse vom 1. b i s 15. J u l i 1 8 4 5
weder Einlagen angenommen, noch Rückzahlungen gelüstet.

Laibach am 12. Juni 1845.
3. y5ä. "(3)

l i u 11 d m a eh u n sr.
Das gefertigte Großhandlungshaus bringt hiermit zur öffentlichen Kenntniß,

daß unter seiner Garantie unn Leitung die Ausführung einer Güter - Verlosung
Stat t finden werde, wodurch ausgespielt wird:

Mit Verzlchtlelsiung auf den Rücktritt!
D a s g roße Z i n s h a n s N r 5 V I " 4 , aus vier ab-

gesonderten Wohngebäuden bestehend, in der Haup t s tad t Lembevg
im Königreich Galizien, mit der dafür angebothenen Ablösung von Gul-
den W. W. 7 S « » , » » » .

Obwohl die Vortheile, die bci oiescr Unternehmung angebothen sind, jedem
Theilnehmer unzweideutig und höchst einladend sich darstellen werden, so glauben
wir doch, das verehrliche Publlcum noch besonders darauf aufmerksam machen zu
muffen, daß der Plan dieser Verlosung auf einem Systeme beruht, welchem die
höchste Einfachheit und Verständlichkeit zu Grunde llegt.

Vermöge dieses Spielplanes sind aus dieser Lotterie die sogenannten Frei -
lose mit 2 ft CM Gewinn ganz entfernt, und die großen Gewinnsummen, die
zuweilen solchen Freilosen einzig und allein gewidmet, mithin den gewöhnliche» Losen
gänzlich entzogen s,no, fallen m der gegenwartigen Verlosung auch schon gewöhn-
liche» Lojen zu, so zwar, oaß sammriiche 3 Ziehungen und sämmtliche 3 großen
Gewinnsummen, welche diese Ausspielung enthält, ohne Ausnahme für lauter
gewöhnliche Lose sammt ,?i6 Prämienlosen ü 5o ft W A5- bestimme sind.

Es hat daher schon der Besitzer eines einzigen uno zwar nur gewöhnlichen
Loses oie Hoffnung für sick, mil diesem gewöhnlichen Lose in allen 3 Ziehungen die
3 größten Treffer z» st. I V Q , « « V 0 , 4tt,«>«>«>, R4,4»«>, zusammen also
f l . H54,4«><V zu gewinnen; gewiß eine Begünstigung, oeren sich die gewöhnlichen
Lose selten zu erfreuen hatten.

D>c orci Ziehungen dieser Verlosung bestehen aus einer Vorziebung, dann
einer Haupt u»id Schlußziehung, welche beiden letztern unmittelbar aufeinander folgen.
Wer m der Vorziehung mit einem nur gewöhnlichen Lose spielt, muß sicher
in allen Ziehungen, also auch noch in der Haupt- und Schlußziehung auf alle
Gewinne mitspielen.

Jede Ziehung has eine eigene Gewinnsumme, und es bestehen 3 3 große
Treffer von st. 200,000, ^0.000, 14,400, 6000, Z000, 4000, 3500, 3000,
2500, 2000, 2000, 2000, 1Ü00, 1500, 1500, 1440, 1200, 1000, 1000,
1000, 1000, 1000, 1000, 1000, 1000, 1000, 1000, 1000, 900, 900
und abwärts.
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Wer bis zur Vorziehung V gewöhnliche Lose besitzt, wovon eincs in
gerader, oas andere in ungerader Endzahl besteht, muß i icher vier »Mal in
allen 3 Ziehungen spielen. Es ist daher besonders die Vorziehung hoch,? in-
teressant und einladend, denn derjenige, dcr in dieser soielt, muß auch in der so
reich ausgestatteten Tchlußziehung sicher mitspielen, und natürlich auch in der
Hauptziehung.

Wer daher geneigt ist, an dieser interessanten Verlosung Theil zu nehmen,
dessen Vo r the i l liegt darin, mi t je H Losen (in verschiedenen Endzahlen) bet
der Vorziehung zu beginnen; womtt ourch viermaliges Mitspielen alle
Ansprüche erworben werden, die diese Lotterie auf die beiiehcnden Gewinne darbietet.

Alles Nähere zeigt der detaillltte Spielplan.
Wien am lb. Mal i345-

N Uinner el Eomp.
In Laibach verkautt die Lose billigst der Handelsmann

Job. Ev. Wutscher.
am Mariellplatze.

Z. »ool. (3)

n u n > m » chnnV
Der Gefertigte gibt sich die Ehre, einem hohen Adel und ver-

ehrten Publikum hlemit ergebenst anzuzeigen, daß sowohl in seinem
Hause, St . Peters - Vorstadt Nr. 16, als auch in den unten bezeichne-
ten Verlagsorten nachstehend specifizirte Gattungen Seifen und Kerzen
um die beigesetzten Preise und m bester Qualität zu haben sind.
Dle allgemein nützlich anerkannte, gut schäumende, und besonders bei Flech-

tenübeln anzuempfehlende Cocosnußöl - Soda - Seife, > 3 „
das Pfund zu 24kr . )Z ^

Eine nach neuer Art fabricate weiße, harte Palmseife, > ̂ ^-Z
das Pfund pr 1Z « c " ^ -^

ilelchte Rasir-Seife, das Pfund pr 20 „ ^ « ^
Reine weiße Unschlttt-Seife, pr. Pfund . . . 14 .,
Rothmarmorirte Seife in Kugeln und Tafeln, ä 6 kr. u. 4 „
Transparent-Seife, dle Tafel 9„
Fleckkugel-Selfe für Tuch und Seidenzeug, . . g H
Dann argantische Unschlttt-Kerzen, das Pfund . . ä 16 " ^
Gegossene Unschlttt-Kerzen, das Pfund . . . ä 14 „ f 3
Ordinäre detto detto . . . . 5 13'/« „ c ^3
Auch sind Apollo-Kerzen zu haben, das Pfd. . . 5 39 « ) ^

Die hier angeführten Artikel sind auch zur Bequemlichkeit der ver-
ehrten Abnehmer m seinen Verkaufsladen,^ und zwar m der Spitalgasse
im Kreisamtsgebäude; am alten Markt lm Günzler'schen Hause Nr. 152, und
m der Schustergasse im grast. Auersperg'schen H^use, um die nämlichen
Prelse stets vorrathig, und empfiehlt sich einem geneigten Zuspruchs

türg, Sslfe„siel',r.



A e m t l i c h e V e r l a u t b a r u n g e n .
I . ,o2H. (,) Nr. 45,147).
Straßen - Llcitations- Verlautbarung.

Z»,r l l dernilhlv^' der an den Aerarlal»
Straßen des Ädelsdclgcr Slraßmcomm'fsar la-
tes 'M Nachiraq? zur t lu«führung im o. I .
»tt^b genehmigten, m dem nachstehenden Aus :
«reise beschriebenen Eonservations» und 3lecon
st uctll 'ns» 3?'Utes?, werden d»e Lil i lationS
V « » ^ l , ^ u l , g e „ de> den genannten Vez»rksuvr,g-
ktltcn an den an^efttzten Tagen ,n den gewöhn-
Uchiu A,nss<1unden Vormi t tag abgehalten wer-
den. Zu diesen Verhandlunqen werden Unter-
nehmungSluftige »Nil dem Beisatz? eingeladen,
daß ledec dlr liN Allülvilsc alig'füdrt»',, B^u»
objfsle nach dem foriiaufenden P?st»N». für

sich versteigest w>rd, worauf vor dcm Beg,line
der Llcitatlun der <3onnluff>on r,»i 5 ^ Vad»um
oeö FiScalpsllseb von t»emO»iclle, fl,,- welches
em Andot deabsichllgt wnd, zu «legen »ft, und
daß auch schrlflllche, der Vorschrift gemäß abe
gefaßte Offecte mll dem 5 ^ Vadium beleqt,
jedoch nur vor Beginn der mündlichen Verste»'
gerulig ll,lqel,o»nmcn we dcn. Ole näheren B<iu<
und Vtrstelgcrungededlngnlsse, d,e Baut,eschre>-
düngen und Plane können täglich ve« den be«
»reffenden Btz,rksol)slgleiten, den Ass^eme»,-
distrltlln und bci dem g,ferl,gten S l '«ß,n-
Eomm^s>,r,ale eingesehen we^ven.

K. K. Straßen-<kcmm>ssar,al Adcleberg
»m l l l . I u n l ,3^5.

Post-str.

3 ^ ^ ^ " ^ ^««'use« H«g u„d Ort
3<D Post Nr. V a u o b j e c t « p,ei« der abzuhaltenden
A ^ ) der . t»c»tal'vn.
^ srldenj st , ^

'/,«, Vleparalio», t>cr beschädlglln Intervalloara«
^ pelmauirn »m gangen Oissrlcle nebst Sl»
-̂ hul'g der lheilwclse «t'ga'ngigen S l l t l f s i l l -

^ ne ŵ.schen Distanz V^, b»S VH6 «uf der sl« »- ^«l , »g^5
^ Tneste. Straße , , 6 2 0 " " " " " . ^ " ^
^ 2/, Helft.Uung e ner baufälligen Lelstenmauer odr»gk,it Adelsberg.
^ un^ Gradenpfiasterung zwischen Distanz

VI I^ 2 - 3 78 36
M. »/, Htrftellung elne» schadhaften Vrücklls zwischen
» ' " ' D.,!«»z,<.ch.« 1 X ^ 9 - . ° . , . . 3 . 5 . " " 5 2u l , '»5»

^ ' / ' . 3l«»»NlUl„!!n ,»,ci l>«u!il!<g<n S l l ' i ' N " ' °"N l. l, Bl,!lk«.
5 >!ü,»>«u<l neb« P»i«r<>!N un» RoüdssO'! ' °m!N,ss,i,»le V<n°-
«" «.« . ^ . , 7 . « ^

^ ^/z, W»edtshclsstllung d,r chllllbtlse t'ngegange-
^ ncn ^eittenmauern,n vt'schiedenen Distan- Am 3. Ju l i is/zii
». zen und emcr Straßenstühmau^r ,n Dl» »̂e> der Bez,,l<obr,ß°
^ stanz I I ) I — 4 , nlbss 3l«nosteinens«' ke,l N'ppach.
«l hung «us der Wlvvach- Görzerftlaße . ! 209 28

Z. W23. (2)
A e m t l i c h e A b s t e i q e r u n g s ' V o r n a h m e .

Am 2 l . Jul i l » l 5 Vormirriqs um 8
Uhr wird in der magistrallichen Rathsstude
die Minuendo»Lilitalion zur B»ischaffun« der
für die hierortigen Wohlthätigkeits, Anstalten
erforderlichen Bett« und Leibwäsche beginnen. -

(2. Intel ! . ,»!. Nr. 7? v. -9. Juni ,845.)

B e i g e s c h a f f t w e r d e n : 9754 '^ Ellen h ,
breite feine Leinwand, im Ausrufspreift pr. 18 kr.;
3300 Ellen * j , breite grobe Leinwand » 14 kr.;
38 ! ^ Ellen ^ breites Tischzeug ä 23 kr.;
315 Ellen ' . i , breiter KanavaS 2 14 kr.; 315
Ellen ' ) , breite Futterleinwano « l 4 k r . ; »340
Ellen ' . l , breiter Bettzwillich ä 28 kr.; 16l K

2
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Ellen ' ^ breiter grauer Strohsack - Trillich
H 15 kr.; 420 Ellen breite Futschen ä I kr.;
240 Ellen schmale Falschen i« 2 kr.; 3 l ^ Ellen
grüner Tuü » 20kr. ; 3 0 7 ^ Ellen ^ breiter
Barchent ^ l 4 k r . ; 360 Ellen Bandeln ü ' ^sr . ;
2072 Pfund Roßhaar » 27 kr.; 222 Paar Pan-
toffeln 5 48 kr.; l t t Stück 2'^, Ellen lange,
2 Ellen breite Sommcrtotzcn ! l 2 f i . 30kr . ;
25 Stück Kinderdeckcln i!t l fl. 30 kr.; 120
Stück Fatschbetten ^ 2 st. 16^ , kr. — Au 6
diesen W a r e n so l len v e r f e r t i g e t wer .
d e n : 688 Stücke ftine Leintücher i. 5 kr.,
sammt Zeichnen; 550 Stück grove Unterlag.
Leintücher K4 kr.< sammt Zeichnen; 269 Stück
Kopspölster-Überzüge ü 4 kr., sammt Bandeln
und Zeichnen; 80 Stück Servieten, sammt
Zeichnen ü 2 kr ; 201 Stück Handtücher, sammt
Bandeln und Zeichnen, il 2 kr.; 276 Stück
Mannshemdcn, sammt Bandeln und Zeichne»,
k 14 kr.; 464 Stück Weiböhemocn, sammt
Bandeln und Zeichnen, H l4 kr.; 6 Stück
Mannsschlaftöcke, sammt Zeichnen, a t0 kr.;
34 Stück WeibersHlafröcke, sammt Zeichnen,
^ 40kr.; 54 Stück Unterröcke, sammt Bandeln
und Zeichnen, ü l 0 kr.; 252 Stück Gatien,
sammt Knöpfe und Zeichnen, u 20 kr.; 10t
Stück Madratzen- Überzüge i» 8 kr.; 164 Stück
Madratzen - Polster-Überzüge 5 3 kr.; 141
Stück Strohsacke 5 8 kr.; 14l Stück Stroh-
pölfter a3 kr.; 24 Stück Zwangsröckcln520kr.;
120 Stück breite Falschen » 2 kr.; l20 Stück
schmale Falschen u l kr.; 170 Stück große
Windeln k 3 kr.; l70 Stück kleine Windeln
i» I ' j , kr.; 113 Stück Kinderleintücheln «3 kr.;
30 Stück Kiaderfleibensackeln ü3kr . ; 25 Stück
grüne Kopfbedeckungen u 3 kr.; 180 Stück
Kinderhemdeln ü 5 kr.; 90 Stück barchentene
Kinderbauchröckeln ü 3 kr.; 60 Stück barchentcne
Nachtkorselteln u !0 kr.; 82 Stück Madrahen
heften und daö Roßhaar auflösen ^ 1 si.; »2
Stück Madratzenpölster heften unv das Roßhaar
auflösen ü 20 kr.; 132 Stück Maoratzcnpöl,
ster zu füllen, heften und das Rohhaar auflösen,
a 10 kr- — D a n n sind beizuscha f f e n:
10 Stück Bettstätten u 2 st. 30 kr.; l 0 Stück
Bcttkasteln ü l st. 24 kr ; 10 Stück Kopfta,
ftln a w kr.; 4 Stück Kasten H 6 st. -
Zuerst wird die Verhandlung über die Lie-
ferung der Materialien, dann die über die Ver-
fertigung der Gegenstände vorgenommen, wo-
bei bemerkt w i rd , daß sowohl die Lieferung
alö die Arbeit auch in kleineren Parthicn, je»
doch jedenfalls gegen ein Vadium oder oie
EauNon pr. 10 Procent von jenem betrage,

der übernonlmcn werden w i l l , ausgcboten wer«
den tvird. — Die übrigen Lilitationsbeding,
nlffc und die Materlalienmuster sind wahrend
den Amtöstunden im Erpedite des Magil^rae
trß einzusehen. — Stadtmagistrat Laidach am
23. Juni l645.

Vermischte Verlautbarungen.
Z. »o'5. (2) Nr. 2652.

O b i c l.
Bsm f t . Neziltsgerichle eer Umgebung Lai.

dach's wird hiemit delannl gemacht: dah zu Folft«
Zuschrift des hohen Sladt ' und Landvechles Lai»
dach vom 5». Ma» »8^5, Z. 492b, die zum Nach.
l̂ sse des am »3. Feblual l. I verstorbenen Pfar»
" l s Matthäus Meguscher von Presta gehiiligen
Fährnisse, am -?. Juli l. I Vvlmittags um 9
Uhl ,m Pfarlhofe zu Presla an den Meistbielen»
den gegen gleich bare Bezahlung össe«tlich rrer»
den ve,äuher« rv.,b«n, wozu die Kauflustigen »u
«lscheinen eingeladen werden.

Laibach am 17. Juni »6^5.

Z. ,026. (2) Nr. »0,2.
D i e n s t e s e r l e d i g u n g .

I m Bezirk« Reifniz ist für die Hauplgemeinde
Laserbacd der Dienstposten einer Hebamme in J r .
leoigung gekommen, mit welchem «ine jährliche
Remuneralian von 4a ss. M . M- aus der Hearts«
cassa verbunden ist. Diejenigen geplüslen Hedam.
men, welche diesen Dienstposten zu erlangen rvun.
schen, haben idle mit Diplome, Taufscheine, Mo«
»alitälszeugnisse und dem Ausweise über ihren
leoigen oder veredelichlen Stand belegten Gesuche
längstens bis letzten Juli 0. I an diese Hezilts-
obligteil zu überreichen.

Bezirks» Obrigkeit Reifniz am 2.. Juni ,846.

Z. 986 (3) Nr. »66,.
O 0 i c t.

Pun dem t.t.gefertigten Vezirfggerichtewird hi>
mit bekannt gemacht: Ts sey in der Executions,
sührung des Herrn Joseph Schwab. ,m „genen
2ia,nen und als «Nacvlhadts d,r Frau Nligitla
Gutlmann, gegen Johann Machnilsch, vonGroh.
udelStu, wegen schuldigen Ü00 ss. c 5. c., in die
öffentliche Versteigerung der, dem 3eyl,len gehö.
»igen, der Herrschaft Präwald unter Urb. Nr.
22^,7 dienstbalen, in Grohubelsku unter 6. Nr. »7
behausten Halbhube mit allem An » und Zugehör
geroilliget, und es seyen zur Vornahme die Ter.
mine auf ten 23. Ju l i , den 23. August und den
22. September d. I . , jedesmal Vormittags 9
Uhr »n loco der Realität mit vcm Beisahe be«
stimmt worden, daß tie Realität nur bei der
drillen Feilbietung unter oem genctlllch erhobe-
nen Schähungswerlhe pr. »^9^ 5- 35 kr. hintan»
gegeben werden wird.

Dessen werden tie Kauflustigen mit d,m
erinnert, daß der Glunebuchselnact, das Schä«
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hungö ' PlotocoN und die Licitationsbetingnisse
hieramls eingesehen werden können, baß übrigens
jetzer Licitant ein »a <̂  Vadium vom Schäyungs«
»vertue ali Ausrufspreise zu erlegen haben wird.

K. K.VezillSgerichl Senosetsch am»2. Juni »«45.

Z. ,0 lH . (3) N r . 456.
O d i c l

Von dem k. k. Bezl'sgcxckfe Id l ,a wird
dcn unbekannten Andreas Kenda'schen Elbe»l,
welche ous die zu Unterkanomla H«»uS Zahl i
llegente, der k. k. Bergcameral » Herrschaft
Id<ia zul> U<b. N r . , dienstbare Hanzhude
llnen Allsrvuch zu machen vermeinen, mittelst
gegenwärtigen Ebltles erinnert: Es hade An^
drcas Ktlido, als faclischer Vesiyer obiger Ganz»
hude, btl d»«scm Ocochle I»le Klage auf An
lcfenl.llng oes Elgenlhums d;es r Realität e,n,
gereicht und um r»chi^l,che H l̂fe gebeten, über
welche Bllle d»e Tagsoyung auf den3o. Seo<
tember l I / ftüh c) Uhr m d»<ser Ger»chlS
kanzl«!, angeordnet wurde.

Da der Aufenthalt der Gellaqten d»«jcm
Genckle nlchl besannt »st, uud we«l sie vlllleichl
aus den k. f. Erblanden abwesnd sind, so
wurde zu «hrer V,' l lecuna auf »hr, Gefahr
und .ssosten der He» r Förssrr Wilhelm Jaul
zum Eura'or aufgesttlll, mit welchem dle»e

Rechlslachc nacb der Gtrichtsosdnutig «usg<<
führl und entschieden werden wild.

Dies« unbekannten Erh<n werden dessen
zu dem Ende erinnert, damit sie allenfalls zu
v«r angeordneten Rechlsvtthandlung selbst er»
scheinen, oder dis dahln dem bestimmten Ver-
treter Herrn Wllhclm Iauk >ĥ e Recktsbehelfe
«n dle Hand zu geben, oder auch sich selbst
einen andern Verl'ctcr zu bestellen und d»e«
scm berichte namhaft zu machen, und über»
h«upt im ordentlichen rechtlichen Wege einzu-
schreiten w'ssen, wldllgens sie die aus chrer
Versaumung entstehenden Folgen treffen werden.

K .K . Bez. Gericht Idrlc, am z6.Apri ! »8^5-

Z. »c>2l. (2)

Verkauf zweier Pferde.
«m 3o« I u m »8^5, als am Jahrmarkt«

tage, werden »n ?a»bach in dem Wasihause
zur goldenen Schnalle, m der Klostilfrauen«
gasse Haus N r . 5 6 , zwc» fchlerfrele Kalesche
Pfe'de, blauner gleicher Farbe, ein Wallach,
H Iahle a l l , und eine Stu te , 5 Jahre al t ,
beioe von glilcher Höhe, , 5 ' ^ Faust, und
gut elngefüh'l, zum Verkaufe gestellt, wovon
Kauflustige in dle Kenntniß gesetzt werden.

Laibach den 24 Juni ,845.

Z. ,o«o. (2)

K u n d m a c h u n g ,

großen Güter-Lotter ie, wobei das schöne. I h re r Durchlaucht der Fram
Fürstinn Eonftanti ne Nasoumoffsky eigenthümliche ? ^ I « ^ . I 8 " artig ge-
baute Haus in oer Vorstadt Landstraße, an der Ecke der D' Orsaigasse Hsi». 3VO

l>» HH^Ron gewonnen wird.

Die überaus günstige Aufnahme, deren sich die durch das gefertigte k. k.
priv. Sroßhandlungshaus garantirte, im verftosscnen Monate angekündigte Reali-
tä ten, Gold- nud Silber Lotterie, welche mit der ungewöhnlich großen Do-

tations-Summe von Gulden W. W. O 5 ^ ^ ^ ^ — bloß in bare» Gel-

de ausgestattet ,st, gleich nach ihrem Erscheinen zu erfreuen hatte, und der sich in
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Folge dessen täglich lebhafter zeigende Begehr von kosen setzt dasselbe in die ange-
nehme Lage, d,e G p s t e , das ist die Vo r -Z i ehung statt am 2 3 . September,
wie angekündigt war, schon

Samstag am 30. August d. I .
unwiderrufl ich erfolgen zu lassen, welches günstige Ergebniß das Großhandlungs-
haus seinen werthen Geschäftsfreunden und dem geehrten Publicum vorläufig zur
Kenntniß bringt.

Wie« a« , 5 . 2»ni«« «845
©• ML Pciissuttf,

l t. pliv. Grohhändles,

Härnlnrrstraße Nr. lM9 , im ersten Stock.

I n Laibach sind Lose von dieser Lotterie ,u haben: bei .s. L.
W^tl>oker, so wie in den melsten andern soliden Handlungen.
3. »«ob. (4)

Einladung:
an die

I?. V . Herren Mitglieder
des historischen Provincial-Vereines für Kram,

zu der dießjährigen, am 30. Juni Vormittags I« Uhr im hiesigen städtischen Rath-
haus-Saale S t a t t findenden

Allgemeinen Versammlung,

jRrogrramm
der in Verhandlung kommenden Gegenstände:

I . Eröffnungsrede deß Gesellschaft - Directors,
z. Bericht deß permanenten Ausschusses:

») Ueber den Stand der Bibliothek, des Archives und 7lntiq«ariun,6 de« VereinrS;
k)ä ülxr die v«anlaßte Durchforschung d«r Avchwc von Sittich und Lack;
o) über die veranlaßten Nachgrabungen in Laibach und Sittich.

3. Vorlage der Rechnung über die Verwaltung des Gesellschaft-Vetmögens bis zum Schluß
deö Jahres 1844.

4. Vertrag bezügli'ch des in Folge §. §. 3N, 31 und gz der Statuten von der hohen Central-
Direction in Vratz herauszugebenden Vereins-Iahreöheftes.

b< Vortrage der ? . ' l . Herren Gesellschaftsmitglieder, über vorläufige Einsendung derselben an
die Vereins-Direction.

6. Wahl zweier Delegirten beim Central-Ausschusse deß innerösterreichischen historischen VereineK
zu Grah.

7. Wünsche und Aufträge, womit einzelne ? . ' l . Herren Mitglieder die Direction beehren
wollen.

Von der Direction des historischen Vrovinzial Vereines fnr Kral».
kaibach am 15. Juni 1845.


